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Einladung zum Tag der offenen Tür
in der neuen Kita Rednitzinsel

an der Grund- und Mittelschule Rednitzhembach

Das Team der Kindertagesstätte Rednitzinsel bietet für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger  
am Sonntag, den 18. Juli, zwischen 14 Uhr und 16 Uhr Führungen durch die Einrichtung an.

Aufgrund der aktuellen Vorgaben zur Eindämmung der Corona-Pandemie  
ist die Teilnehmerzahl begrenzt und eine Anmeldung ist erforderlich.

Das entsprechende Anmeldeformular steht bis Samstag, den 17. Juli 2021, 12 Uhr, auf der  
Homepage der Kindertagesstätte Senfkorn, Rednitzhembach, www.kita-senfkorn.de zur Verfügung.

Sonntag, 

18. Juli,  

14 bis 16 Uhr
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Die Rednitzinsel lädt ein

In Rekordzeit entstand an der Grund- und Mittlelschule Rednitzhembach die Kindertagesstätte Rednitzinsel.  
Und sie hat alles, was man zum Leben auf einer Insel braucht: Viel Freiraum, große, modern eingerichtete Räume zum Kochen, 

Essen, Spielen und Sanitäranlagen. Dazu ein weiträumiger Außenbereich, der mit neuen Stationen zum Spielen einlädt. 

Ein Baum ist Mittelpunkt des neuen Logos. 
Dessen große Blätter bieten Platz zum Überblick und  

sie vereinen die beiden Kindertagesstätten des Trägers  
„Evangelische Kirchengemeinde“ – Senfkorn und Rednitzin-

sel. Ein gelungenes, fröhliches Logo, das ab sofort als ein  
markantes Zeichen für beide Einrichtungen im Einsatz ist.
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Jürgen Spahl, 1. Bürgermeister
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• Beleuchtungsanlagen
• Not- und Sicherheitsbeleuchtungen
• Antennenanlagen
• ELA- und Brandmeldeanlagen

• Planung und Ausführung
• Komplette Kabel- und Leitungsnetze
• Zähler- und Verteileranlagen
• BUS-Steuerungssysteme

• Zutrittskontrolle und 
 Zeiterfassungen
• EDV-Netze und Telefonanlagen
• Kundendienst

Fischbachstrasse 10
90552 röthenbach a. d. Pegnitz

teleFon 09 11- 548 51 40
teleax 09 11 - 548 51 53
inFo@bwg-elektrotechnik.de
www.bwg-elektrotechnik.de

Ein Haus für Kinder und Jugendliche von 1 bis 16 Jahren

Liebe 
Rednitzhembacherinnen 
und liebe 
Rednitzhembacher,
eine Kita mit einer Schule 
zu kombinieren – diese Idee 
erschien manchem anfangs 
sehr eigenartig. Aber es 
funktioniert. Davon können 
Sie sich selbst am Tag der 

offenen Türe überzeugen.
Wie kam es zu dieser Idee? 
Der Bedarf an Kindergartenplätzen und vor allen Dingen an 
Krippenplätzen wächst in unserer Gemeinde rasant. An den 
bestehenden drei Kitas wurden in den letzten 12 Jahren vier 
Krippen dazu gebaut. Daneben gab es noch eine Bedarfsgruppe 
im Evang. Gemeindehaus. Aber auch hier waren die räumlichen 
Kapazitäten bald ausgeschöpft. Ein Neubau musste her. 
Die Grundstückssuche gestaltete sich allerdings für eine 
viergruppige Einrichtung sehr schwierig. Zum einen ist da die 
Grundstücksfrage zu klären und zum anderen drohen enorme 
Widerstände in einem Bestandsbaugebiet.

Die Lösung: Nachdem gerade in dem Bereich der 
Mittelschule stark sinkende Schülerzahlen für leere Räume 
sorgten, entstand die Idee, die neue Kita in die Schule 

zu integrieren. Nach viel Überzeugungsarbeit, etlichen 
Sitzungen des Gemeinderates und der Trägersuche ging es 
dann sehr schnell. Glücklicherweise waren alle beteiligten 
Behörden sehr kooperativ und sehr schnell von dem – 
zugegebenenerweise etwas exotischen – Konzept überzeugt. 
Nicht nur die Genehmigungen wurden rasch erteilt, es gab 
sogar ausgesprochen viele staatliche Zuschüsse. 

In der außerordentlich kurzen Bauzeit von August letzten 
Jahres bis einschließlich März dieses Jahres hat das 
Bauamtteam unter Leitung von Thomas Laise mit den beiden 
Technikern Nico Friedrich und Stefan Fürsich mit viel 
Herzblut und Engagement eine tolle Einrichtung geschaffen. 
Das Planerteam unter Leitung des Architekten Thomas Wenzel 
und den einzelnen Fachplanern, Gutachtern und Firmen hat 
in Rekordzeit eine Kita realisiert, die sich sehen lassen kann. 
So danke ich allen an der Planung, dem Zuschusswesen und 
den Baubeteiligten sowie dem Kita-Beirat des Gemeinderates 
für die stets gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

Unsere Kleinsten haben auf der Rednitzinsel ein schönes 
Umfeld bekommen. Die viele Arbeit und der beherzte Einsatz 
aller Beteiligten haben sich rentiert.
Ihr 
Jürgen Spahl
1. Bürgermeister
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Pfarrer Wolfgang Lindner,  
Vertreter für den Träger (Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Rednitzhembach)

Ich freue mich sehr, dass die 
politische Gemeinde Räume 
unter der Schulturnhalle für 
drei Krippen- und eine Kin-
dergartengruppe umgestaltet 
hat und diese am 18. Juli bei 
der offiziellen Einweihung 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde als Träger über-
gibt.
Ich danke Herrn Bürgermeis-

ter Spahl, dem Gemeinderat, Herrn Architekt Wenzel, dem 
kommunalen Bauamt und allen ausführenden Firmen. In nur 
acht Monaten, trotz Corona-Einschränkungen, dieses Projekt 
fertigzustellen und dabei wunderschöne Räume zu schaffen 
und optimal auszustatten, ist eine großartige Leistung! Die 
„Bienchen“, die bisher als Krippen-Bedarfsgruppe im Oberge-
schoss des Evangelischen Gemeindehauses untergebracht wa-
ren, sind von ihrem neuen Zuhause vollauf begeistert, ebenso 
die pädagogischen Mitarbeiterinnen und alle Kinder in den 
übrigen neuen Gruppen.

Damit hat unsere Evangelische Kindertagesstätte neben dem 
bisherigen Standort „Kita Senfkorn“ im Schaftnacher Weg ei-
nen weiteren Standort „Kita Rednitzinsel“ bei der Schule.
Ich danke unserer Kindertagesstättenleiterin Frau Kanzler, ih-
rer Stellvertreterin Frau Albert und dem gesamten Team für 
ihren persönlichen Einsatz und die hervorragende pädagogi-
sche Arbeit an den uns anvertrauten Kindern!
Jesus Christus hat uns einen Auftrag ans Herz gelegt: „Lasst 
doch die Kinder zu mir kommen, hindert sie nicht daran! 
Denn für Menschen wie sie ist das Reich Gottes da“ (Markus- 
evangelium 10,14). Gemäß unseres evangelischen Profils 
kommen wir diesem Anliegen gerne nach. Aber nicht in beleh-
render Weise, sondern ganz im Sinne des großen Pädagogen 
Friedrich Wilhelm August Fröbel: „Erziehung ist Beispiel und 
Liebe, sonst nichts.“
Ich wünsche allen Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen so-
wie den Kindern in der neuen Kindertagesstätte Rednitzinsel 
eine schöne, erfüllte, segensreiche Zeit.

Pfarrer
Wolfgang Lindner
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Thomas Wenzel, Wenzel Architekten + Ingenieure

Sehr geehrter  
Herr Bürgermeister Spahl,
sehr geehrter Gemeinderat,
liebe Rednitzhembacher,
die Gemeinde Rednitzhem-
bach hat uns im Mai 2020 
mit der Umnutzung der 
Schulinsel beauftragt und wir 
durften zwei von uns bereits 
realisierte Bauwerke umge-
stalten.

Trotz der schwierigen Lage während der Bauzeit vom August 
2020 bis Februar 2021 ist es uns durch Unterstützung des Kita-
beirates und der Kindertagesstätte (Frau Kanzler) gelungen, das 
Bauvorhaben zu einem glücklichen Abschluss zu bringen.
Nur aufgrund der Tatsache, dass alle an einem Strang zogen 
und jede bürokratische Hürde zeitnah aus dem Weg geräumt 
wurde, konnten wir die Arbeiten auch umsetzen.

Wir bedanken uns für die erneute 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
wünschen den Kindern der Gemeinde 
Rednitzhembach viel Freude und 
ein lebhaftes Miteinander in den 
neu gestalteten Räumlichkeiten der 
Kindertagesstätte.  

Dafür herzlichsten Dank an den Bürgermeister, den Gemein-
derat und die Gemeindeverwaltung!
Mein Dank für die gute Zusammenarbeit gilt auch den Kol-
legen Herrn Bernet (Statik), TGA Nürnberg (Technische 
Ausrüstung), Adler & Olesch (Außenanlagen), Schäfer & Co 
(Elektroplanung), Herrn Messingschlager (Brandschutz), 
Herrn Seestern-Pauly (Brandschutzprüfer), Herrn Rudat 
(Sicherheitskoordinator).
Der Dank gilt außerdem allen an dem Projekt beteiligten Fir-
men für die freundschaftliche Zusammenarbeit.
Last but not least möchte ich mich bei der Schule für die Ge-
duld, die sie uns entgegengebracht hat, bedanken.
Trotz der schwierigen Situation hat es uns viel Spaß bereitet, 
dieses Projekt zu verwirklichen.
Nochmals Dank an alle.

Thomas Wenzel
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Darstellung der Historie mit Beschlüssen des Gemeinderates

Sitzung des Gemeinderates am 23. Mai 2019
Nach Vorberatungen im Sozial- und Kulturausschuss und im 
Bau- und Umweltausschuss beschließt der Gemeinderat zur 
Deckung des Bedarfes an Kinderbetreuungsplätzen, auf dem 
freien Grundstück neben dem Gemeindezentrum (Flur-
nummer 705/41 der Gemarkung Rednitzhembach) einen 
Neubau für eine Kinderkrippe zu errichten.
Zur Abdeckung des kurzfristigen Bedarfes wurde die Ge-
meindeverwaltung ermächtigt, mit der Evangelischen Kir-
chengemeinde Rednitzhembach eine Vereinbarung zu 
treffen, dass im I. Obergeschoss des Evangelischen Gemein-
dehauses ab September 2019 eine zusätzliche Kinderkrip-
pengruppe eingerichtet wird.

September 2019
Diese zusätzliche Gruppe nimmt ihren Betrieb auf und ist 
auch nach kürzester Zeit voll belegt.

Sitzung des Gemeinderates am 7. Mai 2020
Aufgrund der sehr hohen Nachfrage nach Betreuungsplätzen 
sowohl im Krippen- als Kindergartenbereich zu Beginn des 
Jahres 2020 beschließt der Gemeinderat, die Planungen für 
einen Neubau auf dem Grundstück neben dem Gemeinde-
zentrum Rednitzhembach aufzugeben und stattdessen die 
Planungen zur Schaffung einer Kindertagesstätte im Gebäu-
de der Grund- und Mittelschule weiter zu verfolgen.
Es wird ein Beirat gebildet, der die weiteren Planungen be-
gleiten soll.
Das Büro Wenzel, Architekten und Ingenieure, Roth, wird 
mit den notwendigen Planungen betraut. Insgesamt wird der 
Bedarf für weitere 25 Kindergartenplätze und 40 Krippen-
plätze vom Gemeinderat als bedarfsnotwendig anerkannt.

Sitzung des Gemeinderates am 28. Mai 2020
Verschiedene Planungsvarianten werden vorgestellt. Die 
Mitglieder des Gemeinderates sprechen sich einstimmig für 
die vom Beirat präferierte Planungsvariante aus, die dann 
auch zur Umsetzung gelangt.
Die Gemeindeverwaltung wird ermächtigt, mit der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Rednitzhembach ei-
nen Vertrag über die Trägerschaft für die Kindertagesstätte 
„Rednitzinsel“ abzuschließen.
Umgebaut werden alle Räume mit Ausnahme der Umkleiden 
und Duschen, die sich unter der Schulturnhalle befinden.
Diese Räume wurden im Jahr 2002 im Zuge des Neubaus 
der Schulturnhalle für den Schulbetrieb mit entsprechender 
Förderung durch die Regierung von Mittelfranken und zum 
kleineren Teil als Übungsräume für die Jugendkapelle Red-

nitzhembach mit Förderung aus dem Kulturfonds Bayern 
errichtet.
Wegen der bestehenden Zweckbindung der gewährten För-
dermittel waren umfangreiche Abstimmungsgespräche mit 
der Schulabteilung bei der Regierung von Mittelfranken und 
dem Kulturfonds Bayern notwendig, um die Zustimmung 
zum Umbau der Räumlichkeiten zu erhalten.

Ende Juli 2020
Das schulfachliche Einverständnis zur Umnutzung der schu-
lischen Räume wird erteilt mit der Auflage, dass das Dach-
geschoss des Gebäudeteiles, das im Jahr 2010 fertiggestellt 
wurde, ausgebaut wird für die Mittags- und Ganztagesbe-
treuung an der Grund- und Mittelschule Rednitzhembach.
Aufgrund dieses Einverständnisses erteilt die Regierung 
von Mittelfranken die Zustimmung zum vorzeitigen Maß-
nahmenbeginn für die Umbaumaßnahme an der Grund- 
und Mittelschule zur Schaffung von 36 Kinderkrippen- und 
25 Kindergartenplätzen.
Damit war es möglich, die Aufträge für die ersten Gewerke 
zu vergeben.

Sitzung des Ferienausschusses am 17. August 2020
Die Aufträge für die ersten elf Gewerke mit einem Gesamt-
volumen von 1,04 Millionen Euro werden vergeben.
In unmittelbarem Anschluss an diese Sitzung beginnen die 
Umbauarbeiten.

Februar/März 2021
Abschluss der Arbeiten im Gebäude und Beginn der Arbei-
ten zur Errichtung der Außenanlagen, die zwischenzeitlich 
ebenfalls abgeschlossen sind.

Mitte April 2021
Die Kindertagesstätte, „Rednitzinsel“ nimmt offiziell ihren 
Betrieb in den neuen Räumlichkeiten auf. Gleichzeitig er-
folgt der Umzug der im September 2019 geschaffenen Über-
gangsgruppe vom Evangelischen Gemeindehaus in die neue 
Kindertagesstätte.

Kosten und staatliche Förderung
Die geschätzten Kosten für die Maßnahme inklusive der Pla-
nungs- und der Einrichtungskosten sowie der Kosten für die 
Außenanlagen belaufen sich auf gut 2 Millionen Euro.
Der Freistaat Bayern stellt für diese Maßnahme Zuwendun-
gen aus verschiedenen Fördertöpfen in Höhe von voraus-
sichtlich gut 1,5 Millionen Euro in Aussicht.
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Baubeschreibung

Der Kita-Beirat beim „Lokaltermin“

Mitglieder des Beirates für die Kita bei einem ihrer vielen Termine vor Ort im neuen Kita-Garten. 
Von links: Manuel Leisinger, 3. Bürgermeister Volker Schaffer , Alina Wildermann und 1. Bürgermeister Jürgen Spahl 

(nicht auf dem Foto: Jörg Deffner)

Die Aufgabenstellung war, die freiwerdenden Flächen der 
Grund- und Mittelschule Zwischen den Brücken umzustruk-
turieren und mit neuem Leben zu erfüllen.
Mehrere Varianten wurden mit dem Gemeinderat und dem 
daraus gebildeten Beirat erarbeitet und diskutiert.
Bereits bei der ursprünglichen Planung der Schule wurde 
von der Gemeinde mit Weitsicht der spätere Ausbau ange-
dacht.
Die Erschließungen waren bereits errichtet und der Umset-
zung konnte ohne größere Eingriffe zügig realisiert werden.
Es entstanden großzügige, helle und freundliche Räume, die 
uns als Planern viel Gestaltungsspielraum ließen.
Im Jahre 2003 durften wir die Turnhalle planen und dabei 
wurde größter Wert auf den Schallschutz der darunterliegen-
den Klassenräume gelegt. Die 40 cm dicke Decke spannt frei 
von den Umkleiden auf außenliegenden Fassadenstützen. 
Die Klassenräume wurden als freistehende Boxen darunter 
gestellt.
Dieser Bereich konnte nun zu einer Kindertagesstätte umge-
baut werden.

Es wurden verschiedene Varianten untersucht, wie die drei 
Kinderkrippengruppen und die eine Kindergartengruppe in 
die freigewordenen Klassenräume und dem Fitnessraum un-
terzubringen sind.
Der Gemeinderat entschied sich für eine Osterschließung, 
da hierbei keine gemeinsamen Zugänge und Zugangsflächen 
mit der Schule errichtet werden mussten.
Die bereits hellen und gut belichteten Klassenzimmer ka-
men uns bei der Umplanung zu Gute und so entstanden helle 
und freundliche Gruppenräume.
Gemeinsam mit dem Beirat und den Leiterinnen der Kinder-
tagesstätte und der Mittagsbetreuung konnten die Grund-
risse optimiert und eine qualitativ hochwertige und wohl-
gestaltete Einrichtung für die Rednitzhembacher Kinder 
entstehen.
Die von den Kollegen Adler & Olesch geplanten Außenanla-
gen runden das freundliche Erscheinungsbild ab
Thomas Wenzel, Architekt.
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Wie aus „ganz normalen“ Schulzimmern ...

Es ist noch gar nicht so lange her, da 
startete die Gemeinde Rednitzhembach 
das Projekt „Rednitzinsel“. Im Septem-
ber 2020 – gleich nach den Ferien – be-
gann die Baumaßnahme. Und weder 
Wetter noch krankheitsbedingte Auszei-
ten konnten den Terminplan groß ein-
schränken. Ein Dankeschön allen daran 
beteiligten Personen. Mit Riesenschrit-
ten wurden die Anlagen im Innen- und 
Außenbereich geschaffen. Und so ist es 
möglich, schon Mitte Juli die Einweihung 
mit einem Tag der offenen Tür zu feiern.  

  während der Bauphase innen
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... eine nigelnagelneue „Rednitzinsel“ wird

Die großzügigen Räum-
lichkeiten, die über-
sichtlichen Einrichtun-
gen und die fast schon 
f e r i e n p a r k ä h n l i c h e 
Außenanlage sind ein 
Anziehungspunkt für 
Groß und Klein. Die 
farbenfrohe Gestaltung 
tut ein Übriges, um hier 
eine wunderbare Zeit zu 
verbringen. So eine Kita 
macht echt Spaß.

  während der Bauphase außen
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Vertragsunterzeichnung – die Kita ist eröffnet

Ende Februar 2021 das Finale – 
die Vertragsunterzeichnung mit 
dem Träger:  
Pfarrer Wolfgang Lindner (links) 
von der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchen gemeinde Rednitz-
hembach (Träger des Projektes) 
und 1. Bürgermeister Jürgen 
Spahl unterschrieben in einem 
der drei Räume der Krippen- 
gruppen. Auch Kita-Leiterin 
Gisela Kanzler zeigte sich zufrie-
den und beeindruckt von „ihrer 
Insel“.
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Die Kinderpflegerinnen und Erzieherinnen der Kita Rednitzinsel

Bienengruppe: Melanie Engelhardt (Kinderpflegerin) und 
Anna Schlenk (Erzieherin, Gruppenleitung), Krippengruppe

Sie freuen sich auf „ihre Kinder“ – bis zu 60 ein- bis sechsjährige Kinder werden hier ihren Platz finden.
Die Kinderpflegerinnen und Erzieherinnen sind vorbereitet und zum Teil schon im Einsatz.
Die nach Tieren benannten Gruppenräume sind gerüstet. Eulen, Igel, Käfer, Bienen und Hasen warten auf ihre Spielgefährten.

Igelgruppe: Xenia Gärtner (Kinderpflegerin) 
und Silke Schlitz (Erzieherin, Gruppenleitung), Krippengruppe

Eulengruppe: Hannah Schmidt (Erzieherin, Gruppenleitung) und 
Bea Büttner (Kinderpflegerin), Kindergartengruppe

Hasengruppe: Claudia Albert (Erzieherin, Gruppenleitung, Stellv.  
Leitung) und Christina Alm (Kinderpflegerin), Krippengruppe

Kita-Leiterin Gisela Kanzler (rechts) und ihre  
Stellvertreterin Claudia Albert freuen sich auf alle  
Kinder, die die Kita Rednitzinsel mit Leben füllen  
und alle Gruppen voll besetzt werden.
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